
DAS INDIKATORENGESTÜTZTE VERFAHREN
ZUR QUALITÄTSPRÜFUNG UND -
DARSTELLUNG – GRUNDLAGENSCHULUNG

Ab dem 4. Quartal 2019 wird bundesweit ein neues System der Qualitätsmessungen in der
stationären Altenpflege eingeführt. Die Qualitätsprüfungen in ihrer jetzigen Form mit der
Veröffentlichung der Transparenzkriterien werden durch eine neue indikatorengestützte
Qualitätsprüfung und -berichterstattung abgelöst. Das zukünftige Verfahren bedeutet einen
Paradigmenwechsel und wird neue Herausforderungen für die stationären Pflegeeinrichtungen mit
sich bringen.

Das zweitägige Seminar vermittelt Inhalte, Umsetzung und Bedeutung des Indikatorenansatzes in
stationären Einrichtungen gemäß §71 SGB XI und befähigt die Teilnehmer*innen die Beschäftigten
und Anwender*innen in den Einrichtungen zu schulen.

Zielgruppe

Pflegedienstleitungen, Wohnbereichsleitungen, Qualitätsmanager, spezialisierte Fachkräfte der
stationären Altenpflege

Inhalte

• Der Indikatorenansatz und seine Bedeutung im Gesamtsystem der Qualitätsbeurteilung
• Die Beurteilung von Ergebnisqualität mit Hilfe von Indikatoren
• Die Definition der Indikatoren
• Ablauf und Organisation der Ergebniserfassung
• Durchführung der Ergebniserfassung
• Die Datenqualität und die Plausibilitätskontrollen
• Die Verstetigung des Prozesses in Bezug zum QM und im Pflegealltag
• Vorbereitung für den Regelbetrieb
• Durchführung der Plausibilitätsprüfung durch den Prüfdienst MDK/PKV
• Die neue Form der Qualitätsergebnisse im Internet

Methoden

Workshop, Vortrag, Arbeitseinheiten

Dozent*in:

Friedhelm Rink

https://parisax.de/
https://parisax.de/aktuelles/veranstaltungen/dozenten/detail/?tx_sfeventmgt_pievent%5Bdozent%5D=229&cHash=d74bcdb3638c6255794700d3a7cc56ae


(Pflegesachverständiger, Pflegegutachter, Bundesmultiplikator Indikatorensystem )

Kosten:
395 EUR
Mitglieder: 295 EUR
Seminar-Nr:
F-A 19-09-23
Anmeldung bis:
02.09.2019

Datum/Uhrzeit Ort Anmeldung

23.09.2019 - 24.09.2019
09:00 - 16:00 Uhr

ASB Leipzig
Mattheuerbogen 6
04289 Leipzig


